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Fonds Soziokultur e. V.
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info@fonds-soziokultur.de

Informationen:  
Klaus Kussauer
Andrea Weiss

Organisatorische Hinweise

Ort der Preisverleihung
Gutshaus Pritzier
Parkweg 1
19230 Pritzier

Anfahrt 
Die Gemeinde Pritzier – sie gehört
zum Amt Hagenow-Land – ist mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln (Bahn/
Bus) erreichbar. Für eine Anreise 
mit dem PKW stehen ausreichend  
Parkplätze auf dem Gelände des 
Gutshofes zur Verfügung.
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Der Fonds Soziokultur fördert seit 1988 Projekte, mit denen 

Menschen zur aktiven Teilnahme am kulturellen und gesellschaft-

lichen Leben ermutigt werden. Die Projekte sollen Modellcharakter 

haben und für andere soziokulturelle Initiativen und Einrichtungen 

qualitative Maßstäbe setzen. Die Haushaltsmittel des Fonds in  

Höhe von derzeit jährlich 1,1 Million Euro werden von der Beauf-

tragten der Bundesregierung für Kultur und Medien bereitgestellt.
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gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien

Einladung zur Verleihung des

INNOVATIONSPREISES SOZIOKULTUR
zum Thema  
»Kulturarbeit jenseits 
der Metropolen«

Do, 10. November 2016
GUTSHAUS  PRITZIER
um 18.00 Uhr
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Sehr geehrte Damen und Herren!

»Kulturarbeit jenseits der Metropolen« – so lautete die thematische 
Vorgabe für den Wettbewerb um den »Innovationspreis Soziokultur«.
	 Mit originellen Projektentwürfen neue Impulse für die Kultur-
arbeit in ländlichen Regionen zu geben: Das war das Anliegen der 
zwölf Projekte aus dem ganzen Bundesgebiet, die für den Wettbe-
werb nominiert worden sind.
	 Nach Realisierung der nominierten Projekte hat die Jury des 
Fonds die Projektergebnisse ausführlich begutachtet und die Preis-
träger ausgewählt:

Der mit 10.000 Euro verbundene Hauptpreis geht an
■ �das Theater Kulturkate aus Lübtheen in Mecklenburg

für das Projekt »Grenzfälle«

�Den mit insgesamt 8.000 Euro dotierten zweiten Preis 
teilen sich gleichberechtigt
■ �der Verein Asphalt Visionen aus Hattert im Westerwald

für das Projekt »Die Fünf« und
■ �Schloss Bröllin e. V. aus Fahrenwalde in der Uckermark

für das Projekt »Willkommen bei uns«

	 Nach Ansicht der Preisjury haben die prämierten Projekte ein-
drucksvoll den in der Ausschreibung geforderten Regionalbezug 
hergestellt und dabei exemplarisch die soziokulturellen Möglich-
keiten ländlicher Kulturarbeit demonstriert. Die Projekte zeigen 
deutlich, dass die Soziokultur nicht zuletzt deshalb so erfolgreich 
ist, weil sie einen konkreten Ortsbezug hat und an der Lebens- 
wirklichkeit der Menschen ansetzt.
	 Der „Innovationspreis Soziokultur“ ist vom Fonds Soziokultur 
zum siebten Mal ausgelobt worden als Anreiz zur Entwicklung  
von beispielhaften Initiativen und Projektideen aus dem Feld  
der Soziokultur. 

Wir laden Sie herzlich ein, an der Preisverleihung im Gutshaus 
Pritzier teilzunehmen!

Kurt Eichler	 Brigitte Schorn
Vorsitzender	 Kuratoriumsvorsitzende
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PROGRAMM 10. NOVEMBER 2016

		  �18.00 Uhr 
Musikalischer Auftakt: »Karl Tremkow Quartett«

	��Begrüßung 
Peter Kamp, stellv. Vorsitzender 
des Fonds Soziokultur e. V.

	�Grußwort  
Dr. Kristina Süße, Abteilungsleiterin des  
Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und  
Kultur des Landes Mecklenburg-Vorpommern

	�Grußwort  
Ute Lindenau, Bürgermeisterin der Stadt Lübtheen

		�Festvortrag 
Kulturarbeit jenseits der Metropolen  
Andreas Willisch, Vorstand des Thünen-Instituts 
für Regionalentwicklung

	�Musikalisches Zwischenspiel: 
»Karl Tremkow Quartett«

	�So sehen Sieger aus!
	��Podiumsgespräch mit Brigitte Schorn,  
Kuratoriumsvorsitzende des Fonds Soziokultur, 
Peter Kamp, stellv. Vorsitzender des Fonds 
und den Preisträgern 

■ 	�Theater Kulturkate e. V.,
Jane Thorum / Charlotta Bjelfvenstam

■ 	�Asphalt Visionen e. V., Rebecca Staal
■ 	Schloss Bröllin e. V., Bartel Meyer

	�Verleihung des Innovationspreises Soziokultur
Brigitte Schorn, Kuratoriumsvorsitzende des
Fonds Soziokultur e. V.; Peter Kamp, stellv.
Vorsitzender des Fonds Soziokultur e. V.

		  19.30 Uhr	
Musikalischer Ausklang: »Karl Tremkow Quartett« 

Empfang

Ende gegen 20.30 Uhr




